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Was macht eigentlich?...

Als operative Gesamtleitung der Kirchgemeinde sorge ich dafür, dass 
im Hintergrund vieles zusammenläuft und im Alltag funktioniert.  
Dabei bin ich Bindeglied zwischen Kirchgemeinderat, Mitarbeitenden 
und Verwaltung. Meine Aufgabe ist es, die Beschlüsse des Kirchge-
meinderats in die Praxis umzusetzen und dafür zu sorgen, dass  
unsere Kirchgemeinde organisatorisch, personell und administrativ 
gut aufgestellt ist.

Zu meinem Alltag gehören die Führung der Mitarbeitenden, Perso-
nalfragen, Finanzen, Organisation und Planung ebenso wie die Vor-
bereitung von Geschäften für den Kirchgemeinderat und die Kirchge-
meindeversammlung. Ich koordiniere und begleite Projekte, behalte 
Termine und Vorgaben im Blick und stelle sicher, dass gesetzliche 
und kirchliche Rahmenbedingungen eingehalten werden. Auch Ver-
sicherungen und der Schutz der Kirchgemeinde vor finanziellen und 
betrieblichen Risiken gehören zu meinen Aufgaben. Dabei gleicht 
kaum ein Arbeitstag dem anderen.

Besonders schätze ich die Zusammenarbeit mit ganz unterschiedli-
chen Menschen und Aufgabenbereichen. Vieles geschieht hinter den 
Kulissen, mit dem Ziel, gute Rahmenbedingungen zu schaffen, damit 
sich unsere Mitarbeitenden auf ihre Aufgaben konzentrieren können 
und unsere Kirchgemeinde auch in Zukunft gut organisiert, verläss-
lich und zukunftsorientiert unterwegs ist. 
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Rückblick Senior:innenferien in Weggis
Dieses Jahr war das wunder-
schön gelegene Weggis das 
Reiseziel von fünfzehn «Reise-
vögeln». Die nebelige See- 
und Berglandschaft am Vier-
waldstättersee beeinflusste 
die Wahl des Wochenthemas:  
Mythen und Sagen.

Biblische und persönliche Texte 
waren fester Teil der Woche. Es 
war schön zu sehen, wie sich 
Teilnehmer:innen von sich aus für 
Beiträge meldeten und im regen 
Austausch untereinander und mit 
dem Begleitteam waren. Wir star-
teten in Zollikofen mit warmen 
Temperaturen und konnten uns  
am See in Weggis schon etwas ab-
kühlen. 

Endrücklich war das Konzert von 
Felix Widrig, der schon in Zolli-
kofen Harfe spielte. Beim Lied 
«Transformation» legte ein Schiff in 
Weggis an und nach dem Konzert 
prasselte der Regen endlich wieder 
auf unsere Köpfe. Die Kühle liess 
uns gut schlafen. Nach einem  
abwechslungsreichen Morgenpro-
gramm, fuhren wir in die Glasi 
nach Hergiswil und auf dem Heim-
weg «vo Luzern nach Weggis zue» 
mit dem Schiff über den schönen 
See.

Zur Wochenmitte besuchten uns  
Susanne und Kurt Bachmann. Wir 
genossen das Zmittag und eine 
Fahrt mit dem Lidobus durch Weg-
gis: warm, rumplig und eindrück-
lich. Das Wetter liess uns wegen 
Unwettergefahr nicht aufs Stanser-
horn fahren. Das Schlechtwetter-
programm mit Schifffahrt auf dem 
Vierwaldstättersee mit dem ältes-
ten Dampfschiff gefiel den Teil- 
nehmer:innen sehr. 

Am Freitag trotzten wir dem  
Regenwetter mit einer leckeren 
Pizza auswärts. Am Nachmittag 
traf sich eine Gruppe zu «Rummy-
kub» und «Skip-Bo».

Der Samstag war der grosse Bier-
tag. Wir hatten eine eindrückliche 
Führung in der Bierbrauerei Vitz-
nau. Alle genossen das Bier. Die 
Bieretikette ist mit dem Schwei-
zerkreuz beim Vitznauer Fels ge-
schmückt. Der Vermittler erzählte 
selbst geschriebene Sagen von 
seinem Vater, passend zu unse-
rem Wochenthema Mythen und 
Sagen.

Am letzten Ferientag genossen wir 
eine stimmungsvolle  Abschluss- 
feier, das Thema «Mythen und  
Sagen» wird uns weiterbeschäfti-
gen. Wir genossen das Konzert  
El Azar auf dem Dorfplatz, den spon-
tanen Tanz eines jüngeren Paares 
und tauchten in die schöne Land-
schaft ein, bis wir nach Zollikofen 
zurückfuhren. 

Vielen Dank an alle, die unsere 
Senior:innenreise ermöglichten. Ein 
besonderer Dank geht an das Be-
gleitteam, das mich durch die Wo-
che jederzeit unterstützte. ANTONIA 

KÖHLER-ANDEREGGEN, SOZIALARBEITERIN. 

Zuhause – unterwegs 
Wer Kaffee oder Tee trinkt 
fragt selten, wo Kaffeebohnen 
oder Teeblätter gewachsen, 
geerntet und bearbeitet wur-
den. Meine Kaffeekapsel oder 
meinen Teebeutel wähle ich 
aus nach Lust und Laune. 

Kaffeeauswahl im Comptoir des Colonies in Dijon. Foto: Christoph Knoch, Oktober 2025

Im Grossverteiler oder im Spezial-
geschäft kann ich meinen Vorrat je-
derzeit wieder auffüllen. Einen 
meiner Lieblingskaffees bekomme 
ich aber nur selten: Den arabisch-
türkisch-griechischen Mokka mit 
einem orientalischem Kardamon-
geschmack kann ich in Bern nur in 
wenigen Restaurants bestellen. 
Noch viel seltener werden die Kaffee- 
bohnen vor meinen Augen gerös-
tet, gemahlen und aufgebrüht. Vor 
einiger Zeit haben mir Frauen aus 
Äthiopien beim «Brunch interkultu-
rell» im Haus der Religionen – Dia-
log der Kulturen ‘ihren’ Kaffee vor-
bereitet und ausgeschenkt. Man-
che Geschichte über den Weg von 
ihrer Heimat bis Bern haben sie mir 
dabei erzählt. 

Weder Kaffeebohnen noch Teeblät-
ter berichten über die weiten Wege, 
die sie zurückgelegt haben bis sie 
bei mir zuhause angekommen sind. 

Seit ich in Dijon das Kaffee- und 
Teehaus «Comptoir des Colonies» 
(www.comptoirdescolonies.com) 
entdeckt habe, faszinieren mich 
dort die unzähligen Gläser mit Kaf-
feebohnen und die farbigen Blech-
büchsen mit Teeblättern. Fein säu-
berlich beschriftet sind sie mit fan-
tasievollen Namen. In einer Liste 
sind die Orte beschrieben, an de-
nen sie gewachsen sind und geern-
tet wurden. Wer dort einkehrt, wird 
beim Zmorge oder Zvieri dazu an-
geregt, in Gedanken in die weite 
Welt zu wandern. Rund zwanzig 

Kaffeesorten aus allen Ecken der 
Welt werden nur wenige Schritte 
vom Salon entfernt geröstet. Die 
Düfte, die von ihnen ausgehen, bie-
ten das Vergnügen einer Reise mit 
der Nase in die Karibik oder nach 
Afrika. Inzwischen findet sich im al-
ten Tee- und Kaffeehaus Bio-Kaffee 
aus Peru. Kurz gesagt: ein perfek-
ter Ort, um sich zur Zvieri-Zeit eine 
Gedankenreise zu gönnen!

Zuhause – unterwegs 
Beim Aufgiessen der Teeblätter wan-
dere ich in Gedanken nach Dijon. 

Und weiter nach Sri Lanka, Boli- 
vien oder Russland. Ich höre das 
Karussell, das sich auf dem Platz 
draussen dreht, die Glocken der 
Kirchen und viele Stimmen aus  
aller Welt. 

Selbst ganz gewöhnliche Kaffee-
kapseln aus dem Grossverteiler 
können mich dank der auf der 
Verpackung erwähnten Herkunft 
nach Peru, Brasilien oder Äthio-
pien mitnehmen. Eben zuhause – 
unterwegs. Die weltweiten Liefer-
ketten machen es möglich. Welche 
Geschichten könnten wohl die 
Frauen und Männer erzählen, die 
Bohnen und Blätter für mich  
geerntet haben? 

Beim Kreiselfest am 5. September 
habe ich mich gefragt, ob das zum 
Abbruch geplante Haus an der 
Bernstrasse 133 nicht einst die 
Anschrift «Kolonialwarenladen» 
getragen haben könnte? Für die 
Tage des Festes waren Düfte aus 
der halben Welt dank der kulina-
risch vielfältigen Stände an der 
Bernstrasse vertreten. Auch da: 
zuhause – unterwegs. 
CHRISTOPH KNOCH, STELLV. PFARRER 

IN ZOLLIKOFEN. 

SABRINA SERRANO, OPERATIVE GESAMTLEITUNG.
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GOTTESDIENSTE

KOLLEKTEN

GEMEINDE- UND GRUPPENANLÄSSE

SENIOR:INNEN

Gemeinsames Frühstück
Dienstag, 6. Oktober, 9 – 11 Uhr im 
Kirchgemeindehaus. Thema: «Wasser, 
unsere Lebensgrundlage». Mit feinem 
Zmorge. Freiwillige Beiträge zum Thema 
sind willkommen. Leitung Anlass und 
Anmeldungen für den Fahrdienst bis 
am Donnerstag vorher bei Antonia Köh-
ler-Andereggen, 031 911 71 41. 

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Oktober
Sa 3.  17 Uhr Taizé-Vesper mit Tobias Rentsch, Pfarrer. 
So 11.  10 Uhr Gottesdienst mit Ann Katrin Hergert, Pfarrerin.
Di 13.  16 Uhr Gottesdienst im Alterszentrum Bernerrose mit Bettina 

Schley, Pfarrerin. 
Sa 17.  9.30 Uhr KiK - Kinder in der Kirche mit Taufe mit Cornelia Bötschi, 

Sozialdiakonin Kind und Jugend; Tabea Plattner, Kirchenmusikerin. 
So 18.  10 Uhr Segnungs- und Salbungsgottesdienst (mit der Möglichkeit 

sich nach dem Gottesdienst die Hände aufl egen zu lassen).
Mit Katrin Marbach, Pfarrerin und Barbara Schoch und Simone 
Bühler, Team Handaufl egen. Begleitet vom Chorprojekt unter 
der Leitung von Tabea Plattner, Kirchenmusikerin. 

So 25.  10 Uhr Gottesdienst mit Christoph Knoch, Pfarrer. 
Anschliessend Kirchenkaff ee. 

Di 27.  16 Uhr Gottesdienst im Alterszentrum Bernerrose mit Tobias 
Rentsch, Pfarrer. 

Kleidersammlung
Montag, 5. Oktober, 14 – 16 Uhr im 
Kirchgemeindehaus.
Marianne Gysin, 031 911 68 66. 

Bibellektüre 
jeweils mittwochs, ab 14. Oktober bis 
16. Dezember, 19 – 20.30 Uhr im Kirch-
gemeindehaus. «Entdeckungen in der 
Bibel». Tobias Rentsch, 079 935 16 90. 

In der Mitte des Tages – Mittagsmeditation
Donnerstag, 15., 22. und 29. Oktober, 
12.15 – 13 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
Antonia Köhler-Andereggen, 031 911 71 41. 

Begegnungsnachmittag
Donnerstag, 15. Oktober, 14.30 – 
16.30 Uhr im Kirchgemeindehaus.   
«Organetto»-Nachmittag mit 
Musikerin Olivia Ceresola»
Gigliola Di Grazia, Antonia Köhler-Ande-
reggen (Anmeldung Fahrdienst) und 
Team. Details: www.refzollikofen.ch. 

Zolli en route 
Freitag, 16. Oktober, 13 bis 17 Uhr in 
der Stadt Bern. «Hugenotten – 
Geschichten aus der Stadt Bern»
Details:www.refzollikofen.ch. 

Gottesdienstkollekten August
   1.08. Lepramission 204.00
   9.08. Freizeittreff  Domino 99.00
 16.08. Solidarfonds RKZ 333.90
23.08 mission21 199.00
30.08. Synodalrat Bibelsonntag 60.00

Gottesdienstkollekten August
Spitex ReBeNo Zollikofen 462.00
Krebsliga Schweiz 308.00
Karibu  1102.05

Café Kastanienbaum
Donnerstag, 1., 8., 22. und 29. Oktober, 
14.30 – 16.30 Uhr im Kirchgemeinde-
haus. Antonia Köhler-Andereggen und 
Team laden ein zu Mundartlesung und 
Beisammensein. Antonia Köhler-
Andereggen, 031 911 71 41. 

«zäme spile» – Ökumenischer Spiel-
nachmittag zusammen mit ZoMi-Treff 
Mittwoch, 14. Oktober, 14 – 17 Uhr im 
Franziskuszentrum, Stämpfl istr. 30. 
Bekannte und neue Gesellschaftsspiele 
spielen. Anmeldungen zum Fahrdienst: 
Dubravka Lastric, 031 910 44 05. 

Sunntigsträff  – Mittagessen für Alle
Sonntag, 18. Oktober 12 – ca. 15 Uhr 
im Kirchgemeindehaus. Kontakte pfl e-
gen, lachen, diskutieren, spielen… 
Freiwillige bereiten ein Menü zu (Fr. 16.- 
Erwachsene / 8.- Kinder). Für Senior:innen 
Fahrdienst von «Zollikofe mitenang». 
Details zu Menu /Team im MZ und 
www.refzollikofen.ch. Anmeldung bis 
Freitag vorher, 11.30 Uhr bei Antonia 
Köhler- Andereggen, 031 911 71 41 .

Ort der Berührung – Handaufl egen
Mittwoch, 21. Oktober, 17 – 19 Uhr in 
der Kirche (letztes Eintreff en: 18.30 Uhr). 
Off enes Angebot – ohne Anmeldung. 
Katrin Marbach, 031 911 81 21.

Meditatives Tanzen
Samstag, 24. Oktober, 14.30 – 16.30 
Uhr im Kirchgemeindehaus. Leitung/
Anmeldung bis am Mittwoch vorher bei 
Ruth Businger, 031 911 19 72. 

Konzert Tastenträume
Sonntag, 25. Oktober, 17 Uhr 
in der Kirche «Il Maestro e Lo Scolare»
Antonio Garcia, Cembalo und Orgel 
Gigliola Di Grazia, Hammerflügel 
Details siehe www.refzollikofen.ch

Herbstferienaktivitäten für Kinder 
Folgende Aktivitäten bieten wir an: 
Film und Spielen 
Dienstag 6. Oktober, 14 – 18 Uhr
Rätselweg Bibersuche
Mittwoch, 7. Oktober, 9.45 – 15 Uhr
Pony reiten 
Donnerstag, 8. Oktober, 8.30 – 13 Uhr
Go-Kart fahren
Donnerstag, 8. Oktober,  
13.45 – 18.30 Uhr
Backen
Freitag, 9. Oktober, 14 – 17 Uhr

Anmeldeschluss: 30. September. 
Auskunft/Anmeldung (Mails/sms/
WhatsApp): Cornelia Bötschi, 
079 784 86 59 / Leo Salis, 079 514 37 73, 
Details siehe Kasten auf dieser Seite. 

KINDER UND JUGENDLICHE

REDAKTION

Paola Kobelt und Christoph Knoch
Lindenweg 3, info@refzollikofen.ch, 
031 911 35 24, www.refzollikofen.ch.

Konzert 
Sonntag, 25. Oktober
17 Uhr, in der Reformierten Kirche

«Il Maestro e Lo Scolare»

Antonio Garcia, Cembalo und Orgel
Gigliola Di Grazia, Hammerfl ügel

Mit Werken von Joseph Haydn und  
Friedrich Kalkbrenner. 

Anschliessend: «Orgelkids» – 
eine kleine Orgel selber zusammen-
bauen und ausprobieren.

Eintritt frei – Kollekte (Richtpreis 20.–).
Details Konzert: www.refzollikofen.ch.

Herbstferienaktivitäten für Kinder 
In der 3. Herbstferienwoche bieten wir gemeinsam mit der Pfarrei St. Franziskus, folgende tolle Aktivitäten an:

Bestattungen August
Ursula Bessire, geb. 1950
Bernstrasse

Carlo Läderach, geb. 1942
Im Park

Ruth Foppa, geb. 1949
Bellevuestrasse

Turid Simon, geb. 1945
René Simon, geb. 1932
Häberlimatteweg

Taufe
16. August
Lou Carl Bill, Sohn der Sophie Barbara 
Rüesch und des Fabian David Bill, Bern

Versicherung ist Sache der Teilnehmenden. Detaillierte Infos erhalten Sie mit der Anmeldebestätigung.
Anmeldeschluss: 30. September. Auskunft/Anmeldung (Mails/sms/WhatsApp) bei: Cornelia Bötschi, 079 784 86 59, 
cornelia.boetschi@refzollikofen.ch oder Leo Salis, 079 514 37 73, leo.salis@kathbern.ch. 

Film und Spielen
Dienstag 6. Oktober, 14 – 18 Uhr. Besammlung vor der katholische Kirche.
Bekannte Spiele draussen spielen,  einen Film schauen, mit Popcorn, Äpfeln und  Getränken. 
Für Kinder ab der 1. Klasse. Kosten: Fr. 2.–, max. 20 Teilnehmende.

Rätselweg Bibersuche
Mittwoch, 7. Oktober, 9.45 – 15 Uhr. Treff punkt Bahnhof Zollikofen.
Wir folgen während rund 2 Stunden den Spuren von Finn: Spaziergang mit Rätsel lösen und 
einem Picknick. Für Kinder ab dem 2. Kindergarten, Dessert von uns. Kosten: Fr. 5.–,
max. 20 Teilnehmende.

Pony reiten 
Donnerstag, 8. Oktober, 8.30 – 13 Uhr. Treff punkt Bahnhof Zollikofen.
Fahrt zum Ponyhof Bätterkinden, dort Spazierreiten, Pfl ege, Picknick. 
Bitte Reit- oder Velohelm mitnehmen! Für Kinder ab  dem 1. Kindergarten. Kosten: 25.–.  
max. 12 Teilnehmende. Anmeldung nur bei Leo Salis. 

Go-Kart fahren 
Donnerstag, 8. Oktober, 13.45 – 18.30 Uhr. Treff punkt Bahnhof Zollikofen.
Ausfl ug nach Lyss. Für Kinder ab 10 Jahren, mit Mindestgrösse von 1,30m.  
Z’vieri mitnehmen. Inkl. 2 Session: Fr. 25.–, max.15 Teilnehmende. 

Backen
Freitag, 9. Oktober, 14 – 17 Uhr. Treff punkt ref. Kirchgemeindehaus. 
Wir backen «Guetzli», Zopftiere etc. Mitnehmen: Schürze und Tasche. Für Kinder ab ca. 4 Jahren. 
Inkl. Zvieri. Kosten: Fr. 5.–, max. 18 Teilnehmende. 

Babyccino – 
Treff punkt für kleine 
und grosse Menschen
Die dunklen, nassen Winter-
monate können sich mit kleinen 
Kindern manchmal ganz schön 
lang anfühlen. Man weiss nicht 
recht, wohin, wünscht sich 
Gesellschaft und freut sich 
über einen Ort, an dem man 
einfach sein darf.

Genau dafür gibt es Babyccino: Ab 
23. Oktober fi ndet alle zwei Wochen 
ein gemütlicher Eltern-Kind-Treff 
statt. Während die Kinder gemein-
sam spielen und entdecken, bleibt 
für die Erwachsenen Zeit für einen 
ungezwungenen Austausch und ei-
nen Moment zum Durchatmen. 
Dazu gibt es einen kleinen Imbiss, 

Getränke und natürlich einen  Ba-
byccino für alle, die mögen. Der 
Name ist Programm: „Baby“ trifft 
auf „Cappuccino“ – und daraus wird 
ein kleiner Genussmoment zum In-
nehalten, Zusammensein und um 
die kleinen Momente im Familien-
alltag bewusst zu geniessen. Kommt 
vorbei, wir freuen uns auf euch! 
Details siehe: www.refzollikofen.ch. 
AVELINE GARAIO, ORGANISATORIN BABYCCINO.  

Bibellektüre
Jeweils mittwochs, ab 14. Oktober bis 16. Dezember, 19 – 20.30 Uhr 
im Kirchgemeindehaus.

Singst du gerne? 
Wir singen wohltuende Segenslieder, 
die uns tragen und behüten.

Probedatum: Dienstag, 13. Oktober, 
19.30 – 21 Uhr im Kirchgemeindehaus.
Einsingen: Sonntag, 18. Oktober, 
8.45 – 9.45 Uhr in der Kirche 

Info/Anmeldungen bei: 
Tabea Plattner, Chorleiterin, 
tabea.plattner@refzollikofen.ch
Anmeldeschluss: 6. Oktober

Entdeckungen in der Bibel
Gemeinsam begeben wir uns auf eine span-
nende Entdeckungsreise durch unterschiedli-
che Texte der Bibel. Wir lesen  ausgewählte 
Texte, tauschen uns darüber aus und entde-
cken, was sie uns heute zu sagen haben.
Herzliche Einladung zur Lektüre – ich freue 
mich auf Ihr Kommen! 

Zolli en route 
Freitag, 16. Oktober, 13 bis 17 Uhr 
in der Stadt Bern.  

Hugenotten – Geschichten 
aus der Stadt Bern

Lassen Sie sich überraschen: 
Karl Johannes Rechtsteiner erzählt 
uns auf seiner Führung Wissenswertes 
und Spannendes zu den französischen 
Reformierten, deren Glaube stark 
durch den Reformator Jean Calvin 
geprägt war.

Nähere Infos: www.refzollikofen.ch. 

C H O R P R O J E K T

Ohne Anmeldung. Mitbringen: eigene Bibel. Infos: Tobias Rentsch, 079 935 16 90. 

Kids Urban Dance – Für 8 – 12 Jährige 
Montag, 12., 19. und 26. Oktober, 19.15 
– 20.15 Uhr im Kirchgemeindehaus.
Einsteiger:innen willkommen. 1x schnup-
pern gratis! Leitung: Lea Zanelli, Mascha 
Roth, Ina Zanelli, Xenia Funk (im Turnus). 
Kosten: 5.– pro Std. Anmeldung: 
Cornelia Bötschi, 079 784 86 59.

Treff punkt Babyccino
Freitag, 23. Oktober, 9 bis 11 Uhr, im 
Kinder und Jugendraum. Spielen, plau-
dern, durchatmen. Für Familien mit 
Kindern bis zum Kindergartenalter. 
Aveline Garaio, 079 240 44 40.

Eine Schatzkiste voller Geschichten 
mit biblischen Hintergrund. 
Freitag, 23. Oktober, 15.30 – 16.30 Uhr 
im Kirchgemeindehaus. Wir freuen uns 
auf Kinder in Begleitung von Eltern, 
Grosseltern und alle, die gerne Geschich-
ten hören. Mit Zvieri. 
Cornelia Bötschi, 079 784 86 59, 
Dubravka Lastric, 031 910 44 05. 


